Internationale Summer School 

SOCIETIES IN TRANSITION
Sub-Saharan Africa between Conflict and Reconciliation
Theologische Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena
18. Juli bis 28. Juli 2011 
WORKSHOP
„Case Studies in Sub-Sahara Africa – Patterns and Perspectives“
Ben Khumalo-Seegelken
 

In Anknüpfung an die einführenden Vorträge von Ralf Wüstenberg und Pumla Gobodo-Madikizela wollen wir nachmittags eine Auswahl von Postkonflikt-Projekten im Sub-Sahara-Afrika (Ruanda/Südafrika/Elfenbeinküste) synoptisch besprechen und daraufhin überprüfen, ob und inwiefern sie sich ähneln oder sich voneinander unterscheiden und inwiefern sie im Rahmen über ihren Kontext hinaus aussagekräftig und im Sinne unseres Leitthemas sind.

Zur Vorbereitung sollen die Teilnehmenden jeweils einen kurzen Text Fallstudie/Erlebnisbericht/Essay) erschließen, – z.B.  Cleansing and Reconciling in KwaZulu-Natal Today  bzw. KZN Reinigen und Versöhnen und einen der folgenden Aufsätze, um den Einstieg in den angestrebten Gedankenaustausch aktiv mit gestalten zu können: 

Jan van Eck: Lessons from the Burundi Peace Process
Delphine Lecoutre: South Africa’s Mediation Efforts in Francophone Africa: Assessment of the Case of Cote d’Ivoire in the Context of a Stylistic Divide Between Anglophone and Francophone Africa
Kurt Shillinger: Learning from South African Engagement in African Crises; 
Martin Rupiya: Obstacles to Regional and International Conflict Mediation Coordination in African Conflicts – A Perspective 
Die Teilnehmenden bringen eigene Erkenntnisse ein,  fassen das Diskussionsergebnis zusammen und tauschen sich über Möglichkeiten der Vertiefung und Weiterführung aus.
www.benkhumalo-seegelken.de/wissen.html 
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